
WP-1-350 Kapitel 1: Berlin bleibt lebenswert

Antragsteller*in: KV Friedrichshain-Kreuzberg
Beschlussdatum: 13.01.2026

Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 349 bis 350 einfügen:
stärken. Zugleich möchten wir stabile Strukturen und Förderprogramme für Honig- und Wildbienen
dauerhaft sichern. Imker*innen sollen die Möglichkeit erhalten sich über ein zentrales Register
anzumelden und Aus- und Fortbildungsangebote wahrzunehmen sowie über dieses Tool Meldungen
von Seuchen und Krankheiten vorzunehmen. Das Register dient auch der Erfassung der Bienenvölker
und Arten und ermöglicht die Meldung von invasiven Arten, die die Bienenvölker in ihrer Existenz
bedrohen. Insbesondere hier ist die Bekämpfung eben jener von besonders hoher Relevanz. Deswegen
setzen wir uns dafür ein, dass bei der Bienenkoordinierungsstelle eine Einheit dafür geschaffen und die
Bestäuberstrategie um diesen Aspekt erweitert wird.

Begründung

ImkerInnen werden gar nicht erwähnt, sind aber maßgeblich an dem Schutz und Bewirtschaftung der
Bienen beteiligt. Ein zentrales System ist hier notwendig für ein Netzwerk, das Einsicht und Daten
gewährleistet und eine Koordinierung möglich macht. Aus- und Fortbildung sollten über das Land
Berlin stattfinden.
Meldungen zu Seuchen und invasiven Arten sind notwendig, um die Bienenpopulationen zu schützen.
Ebenso Einheiten, die mit der Beseitigung von Nestern der Asiatischen Hornisse beauftragt werden
können.

Landesdelegiertenkonferenz am 14. und 15. Februar 2026 mit dem Landeswahlprogramm
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